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2Vie Militärpenſionsgeſche und die Fürſorge

für die Wittwen gefallener Krieger
Halle 18 Juli

Durch die vom letzten Reichstag am Tage ſeiner Auflöſung
chloſſene Abänderung der Penſionsgeſetze iſt wie die alten
eger dankbar anerkennen werden die Lage der im Civildienſt

geſtellten weſentlich verbeſſert worden Die Penſionskürzung iſt
die im Gemeindedienſt angeſtellten Militäranwärter ganz weg

fallen tritt für die im Staatsdienſt angeſtellten aber erſt ein
n das Geſammteinkommen für Gemeine mehr als 500 Mk

r Unteroffiziere mee als 900 Mk für Feldwebel mehr als
90 Mk beträgt ie hierdurch erzielte Aufbeſſerung beträgt
o Mk für die Gemeinen und 150 200 Mk für die Unter

ffiziere Dadurch aber daß dieſe Aenderung auf alle Theilnehmer
e m Kriege ausgedehnt worden iſt anſtatt ſie auf diejenigen zu
lephon giſchränken welche infolge des Krieges invalide und an ihrer
r den ſundheit geſchädigt worden ſind wurden ſolche Summen erforder
utt daß für die andern Jnvaliden nicht mehr viel übrig blieb

El ſo hat ſich der Reichstag darauf beſchränkt die Lage der
ehr als 70000 vorhandenen Jnvaliden nur inſofern zu ver

ſtr 2ſſern als die ihnen bisher gewährte allgemeine Kriegszulage
Marken monatlich 6 Mk auf 9 Mk erhöht worden iſt
e aus Ffſerung beträgt mithin nur 10 Pfg täglich und es erhalten
neiden mit die Mehrzahl aller Kriegsinvaliden welche bisher mit monat
uburg h 21 Mk abgefunden wurden nunmehr täglich 80 Pfg
etet ſich Man kann wie die K Ztg ausführt nur bedauern daß der

eichstag den Geſetzesentwurf nicht näher geprüft hat denn ſonſt
t itte er zu einer weſentlichen Verbeſſerung der Lage de Mäuner
ngungen m müſſen Dieſe Jnvaliden vor mehr als 20 Jahren als

tmarngerößtentheils erwerbsunfähig anerkannt haben in ihrer Erwerbs
Offertfaft ſeither entſchieden verioren ſie ſind im Kampf um das Daſein

tiederzuldeſentlich geſchwächt und ſo gereicht die Aufbeſſerung um täglich
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ter ausreichenden Anufbeſſerung im Jnvalidenfonds vorhanden
aren wenn man dieſe nicht geſchmälert hätte

Die abgeänderten Militärpenſionsgeſetze laſſen noch manche
ere Härten fortbeſtehen ſie gewähren den im Civildienſt ange

lten wenigen Offizieren Aufbeſſerungen von 1200 1800 Mk
ſſen aber mehr als 2000 invalide Offiziere die mit dem

nſtr 88argen Solde von 1200 1800 Mark verabſchiedet ſind ruhig
eigenesfeiter darben
9y Die Abänderung erhielt keine rückwirkende Kraft für die Theil

es hmer an früheren Kriegen und es hat nun die Regierung einen
achtrag zu den Geſetzen eingebracht durch welchen die vorhan
nen 7600 Jnvaliden aus früheren Kriegen denen des Jahres
870/71 gleichgeſtellt werden ſollen Dieſer Vorſchlag ſchafft ein
ingſt gefühltes Unrecht endlich beiſeite Es wird durch ihn ein
ehraufwand von 1250000 Mk zu Laſten des Jnvalidenfonds
orderlich allein leider ſind in dieſem Nachtrage wieder die

dittwen und Waiſen unſerer Gefallenen überſehen und es iſt dies
Iwretht welches von allen alten Soldaten ſchmerzlich empfunden

ird
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Fortſetzung Nachdruck verboten

Erſt nach Mitternacht erſchien der Detektiv in Rock
valde er ſchlich mühſelig einher und ſeine zerfetzte Kleidung
owie die über und über mit Koth bedeckten Stiefeln ließen
ſerrathen daß er einen weiten beſchwerlichen Marſch ge
nacht und ſich durch Buſch und Strauchwerk gezwängt habe
Sein Geſichtsausdruck indes bildete einen erfreulichen Gegen
e zu ſeinem Aeußeren er ſah geradezu ſtrahlend aus und

er ſein Lager aufſuchte murmelte er vor ſich hin
Sobald ich morgen früh ausgeſchlafen habe fahre ich

h Richmond und melde mich bei Herrn Wapping und
r für die 20000 Dollars dieſe Summe wäre ver
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17 Kapitel
Mitternacht war längſt vorüber als Herr Wapping zu
uſe anlangte das Haus lag ſtill und dunkel da und
hdem der Hausknecht das Fuhrwerk in Empfang ge

men hatte öffnete der Advokat die Hausthür mit ſeinem
hlüſſel und erſtieg langſam die dunkle Treppe die zu
er Wohnung führte Plötzlich ſtieß ſein Fuß an einen

genſtand der auf dem Treppenabſatz lag und Herrn Wap
gs Weiterſchreiten verhinderte eine Verwünſchung über
Dunkelheit murmelnd ſuchte Herr Wapping nach ſeinem
chenfeuerzeug und nachdem er dasſelbe endlich gefunden

zündete er ein Wachsſtreichholz und leuchtete vor ſich hin
eignen des Hinderniſſes welches ſeinen Weg gehemmt
rgründen
Plötzlich aber ſtieß der alte Herr einen Schreckensruf

z denn vor ihm auf dem Boden lag blutüberſtrömt Mat

Barmherziger Gott es iſt Matthias was mag ihm

a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des S
ansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen S

ſolde von 180 Mk im Jahre abgefunden ſind Die Frau eines
zur Uebung eingezogenen Reſerviſten erhält anf das Jahr berechnet

Die Auf

Pfg dem Reiche nicht zur Ehre umſomehr als die Mittel zu
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Der Bauernfreund
mz7 er

wW mWir haben noch mehr als 5000 Wittwen die mit dem Hunger

400 Mark Unterſtützung auch die Wittwe eines im Dienſte ge
ſtorbenen Arbeiters erhält im Höchſtbetrage die gleiche Rente die
Wittwe des auf dem Schlachtfelde für das deutſche Reich ge
fallenen Landwehrmannes aber ſoll nach wie vor weiter hungern
und entbehren Man hat während des Wahlkampfes allüberall
im dentſchen Reiche hören können wie die Sorge für das Wohl
der Armen und Bedürftigen allem andern vorangehen ſoll überall
wurde mit Begeiſterung von der Liebe zum Vaterlande geſprochen
Leider ſind dies alles nur leere Worte ſo lange man zögert dieſe
Liebe zum Vaterland auch mit der That zu bezeugen und für diejenigen
zu ſorgen deren Ernährer uns das deutſche Reich gegründet haben

Man hat zur Vertheidigung der Militärvorlage in zweiter Linie
angeführt daß man die Feldarmee verjüngen wolle allein trotz der
Vermehrung der Rekrutenzahl werden nach wie vor viele Hundert
tauſende verheiratheter Männer der Reſerven und der erſten Jahr
gänge der Landwehr vor deu Feind kommen Welchen Opfermuth
welche Todesverachtung können wir von dieſen Männern verlangen
welche die Sorge um Weib und Kinder ſchwerer drückt und ſchwerer
belaſtet als der Torniſter und als alle Anſtreugungen die der
Krieg vom Soldaten verlangt Für Weib und Kind dieſer Männer
zu ſorgen iſt Ehrenpflicht des Reiches iſt im Jntereſſe des Heeres
denn der Mangel an Fürſorge für dieſe wird in einem zukünftigen
Kriege den innern Halt des Heeres ſchwer gefährden und wahr
haftig traurig iſt es daß man dieſer Ehrenpflicht bisher nicht nach
gekommen iſt und daß im alten Reichstage kein Mann vorhanden
war der ein Herz hatte für die Armen und Nothleidenden Eine
Aufbeſſerung der Wittwenpenſion auf mindeſtens 365 400 Mk
im Jahr iſt driugendes Bedürfniß und eine Forderung der Ge
rechtigkeit die bis jetzt in hohem Maße verletzt worden iſt

Wie es aber geboten iſt für die Wittwen der Unteroffiziere
und Gemeinen zu ſorgen ſo iſt es auch ebenſo geboten für die
Wittwen der gefallenen Offiziere zu ſorgen Man hat fich leider
im deutſchen Volke daran gewöhnt jeder Forderung für Offiziere
ſchon von Haus aus ablehnend gegenüber zu treten allein wir
wollen hoffen daß jedem Deutſchen die Schamröthe in das Geſicht
ſteigt wenn er daran denkt daß Deutſchland der Wittwe eines in
der Schlacht gefallenen Generals wöchentlich 28,20 Mk der Wittwe
eines Hauptmanns 17,20 Mk als Penſion gewährt Wahrhaftig
lange genug haben dieſe Frauen in Demnth ihr hartes Schickſal
ertragen eine Schande für das Reich wäre es ſie noch länger der
Entbehrung anuszuſetzen

Mehr als 2000 deutſche Offiziere haben ihr Leben für das
Reich geopfert mehr als 4200 ſind verwundet worden Haben
dieſe Männer nicht verdient daß die noch vorhandenen etwa
650 Offizierwittwen vor Kummer und Noth geſchützt werden
Denkt man nicht daran daß in einem zukünftigen Kriege Zehn
tanſende von Offizieren des Beurlaubtenſtandes ſich um die deutſchen
Fahnen ſammeln daß die Mehrzahl derſelben verheirathet ſein
wird und daß auch für dieſe namenloſes Elend entſteht wenn für

9 Jahrgang

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Jotef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheiſ

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 912

vJr J7aalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Anhalt und Thüringen

iſia len
Wir halten die Aufbeſſerung der Wittwengehälter nicht nur für

Pflicht ſondern auch für Menſchlichkeit und zwar für die Wittwe
eines Hauptmanns oder Lientenants auf mindeſtens 122 1500 Mk
für die eines Stabsoffiziers auf 2000 Mk Den hierdurch hervor
gerufenen Aufwand von etwas über 500 000 Mk wird das deutſche

Reich noch tragen können
Wenn nun auch infolge der neuen Geſetzesvorlage für die Jn

validen aus den Kriegen vor 1870/71 geſorgt wird und wenn die
Wittwen der Gefallenen beſſer verſorgt werden ſo iſt hiermit der
Abſchluß der Militärpenfionsgeſetze dennoch nicht erreicht denn es
fehit alsdann immer noch die Fürſorge für die Wittwen der Unter
offiziere welche im Frieden verſtorben ſind Daß die Mutter eines
im Frieden nach noch ſo langer Dienſtzeit verſtorbenen Uuter
offiziers geſetzlich keine Anſprüche auf Verſorgung erheben kann iſt
ein Zuſtand der heutigen Tages nicht als würdig betrachtet werden
kann Das dringendſte iſt daß für die Wittwen der im Kriege
Gefallenen geſorgt wird und wir hoffen daß alle Parteien im
neuen Reichstage einig darin ſein werden und daß die Kommiſſion
dieſe wichtige Frage nun nicht mehr überhaſtet ſondern gründlich
prüft damit endlich dem Heere und Volke ſein volles Recht wird

Wenn die Worte des Reichskanzlers Die Kriegsdenkmünze
auf der Bruſt des alten Soldaten iſt eines der höchſten Ehren
zeichen der Name des Landwehrmannes iſt auf alle Zeiten ein
Ehrenname kein leerer Schall ſein ſollen dann iſt es hoch an der
Zeit dieſe Worte endlich durch thatſächliche Fürſorge zur Wahrheit

zu machen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
begab ſich wie wir bereits in einem Telegramm ans Kiel meldeten
heute früh gegen 82 Uhr nach dem Bahnhofe um dort die
da bei deren Ankunft zu begrüßen Vom Bahnhofe aus
begab ſich das Kaiſerpagar zu Fuß nach der JenſenBrücke um von
dort aus nach der Kaiſeryacht Hohenzollern zu ſegeln Um
10 Uhr 7 Minuten hat das Kaiſerpaar an Bord der Hohenzollern
begleitet von den Torpedobooten S 27 und 32 die Reiſe nach
Gothenburg und Bornholm angetreten

Eine Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem
König von Schweden ſteht anſcheinend in Ausſicht Man
meldet aus Stockholm König Oskar iſt mit ſeiner Dampfyacht

Drott in See gegangen und wird erſt am nächſten Freitag zu
einer Staatsrathsſitzung hierher zurückkehren Eine Begegnung
zwiſchen König Oskar und Kaiſer Wilhelm in den Stockholmer
Schären iſt nicht unwahrſcheinlich Offiziell verlautet daß Kaiſer
Wilhelm und die Kaiſerin am Freitag oder Sonnabend auf Schloß
Tullgarn zum Beſuch des Kronprinzenpaares erwartet werden und
der Aufenthalt einige Tage dauern wird

Zum Kaiſerbeſuch in den Reichslanden wird
aus Metz geſchrieben Das hieſige Polizeipräſidium iſt davon in
Kenntniß geſetzt worden daß der Kaiſer am 3 September

ihre Familie nicht beſſer geſorgt wird Es iſt wahrhaftig ein
Hohn auf die Geſetzgebung und ein ſchlimmes Zeichen für die Ge
ſetzgeber ſelbſt wenn durch das Penſionsgeſetz vom 17 Juni 1887
die Wittwe eines im Frieden geſtorbenen Offiziers beſſer geſtellt
iſt als die Wittwe des auf dem Schlachtfelde gebliebenen

wo ooewvvv wwwrTrrppvery v zugeſtoßen ſein flüſterte der Advokat aber er beſann ſich
nicht lange ſondern ſtieg behutſam über den Daliegenden
weg eilte in ſein Zimmer zündete ſeine Lampe an und
kehrte mit derſelben zu Matthias zurück Sich über den
Regungsloſen beugend ſah er blutigen Schaum auf den
Lippen des Armen und es ward dem alten Herrn zur Ge
wißheit daß Matthias einen Blutſturz erlitten die
Kleider des Bewußtloſen ſtarrten von geronnenem Blut

Mit faſt weiblicher Sorgfalt und Zartheit hob Wapping
den Ohnmächtigen auf und trug ihn in ſein Zimmer wo er
ihn auf das Sofa legte und dann die Schläfe des Kranken
mit kaltem Waſſer benetzte

Dank den Bemühnungen des Abdvokaten ſchlug Matthias
endlich die Augen auf und blickte verwirrt umher Herr
Wapping hatte inzwiſchen ein Glas ſtarken Salzwaſſers ge
miſcht und es Matthias an die Lippen haltend ſagte er
freundlich

Trinkt einen Schluck Matthias es iſt Salzwaſſer
und ſoll die Blutung ſtillen

Matthias trank mechaniſch Herr Wapping betrachtete
n kopfſchüttelnd die Kleidung des Kranken und ſagte

endlich

Matthias ich fürchte Jhr ſeid ſehr unvernünftig
geweſen in Euren Kleidern hängen dürre Blätter und
Ranken es ſieht faſt aus als wäret Jhr durch Geſtrüpp
und Gebüſch gekrochen Wo in aller Welt ſeid Jhr geweſen

Mittags in Metz eintreffen und ſich hier ſechs Tage aufhalten
wird Er wird mit einem möglichſt kleinen Gefolge auf Schloß
Urville Wohnung nehmen während die anderen gekrönten Häupter
die Prinzen 2c in der Stadt ſelbſt Quartier beziehen werden Der
König von Sachſen und der Großherzog von Baden

Unſinn Matthias Jhr ſeid todtkrank und müßt
einen Arzt haben

Und doch kann ich mich nicht dazu entſchließen Herr
Wapping ſeien Sie barmherzig ich habe Gründe welche
mir verbieten einen Arzt zu konſultiren

Jch kenne Eure Gründe Matthias aber dieſelben ſind
nicht ſtichhaltig

O nein Sie kennen dieſelben nicht ich müßte
ſterben wenn dem ſo wäre rief Matthias den Advokaten
entſetzt anſtarrend

Und doch kenne ich Eure Gründe Matthias falſche
Scham hält Euch ab meine Hilfe anzunehmen Jhr redet
Euch ein Jhr hättet kein Geld um den Arzt zu bezahleu
und wollt nicht begreifen wie bitter Jhr mich kränkt indem
Jhr Euch weigert meine Unterſtützung anzunehmen ſagte
der alte Herr traurig

Jch wollte ich wäre todt ſtöhnte Matthias das
Leben iſt mir zur Laſt

Schämen Sie ſich Matthias ſolche Reden zu führen
iſt ſündlich ſchalt Herr Wapping indem er den Erſchöpften
ſorglich mit einer Reiſedecke zudeckte

Matthias ſchwieg eine Zeitlang endlich aber ſagte er
leiſe bittend

Herr Wapping Sie haben ſchon ſo viel für mich
gethan daß ich es im Vertrauen auf Jhre große Güte
wage Sie um eine große Freundlichkeit anzuſprechen
Würden Sie mich ſoweit unterſtützen daß ich mein Zimmerder Blutſturz iſt ſicher nur die Folge von Ueberan

ſtrengung
Jch glaube ſelbſt daß ich mir den Tod geholt habe

ſtöhnte Matthias
Nun ich werde gleich einen Arzt holen ſagte der

Advokat und der wird ſein Beſtes für Euch thun
Ach keinen Arzt Herr Wapping um Gotteswillen

keinen Arzt flüſterte Matthias in Todesangſt ich fühle
mich ſchon viel beſſer ich fürchte mich vor dem Arzt

aufſuchen könnte Jch fühle mich zu ſchwach als daß ich
es wagen dürfte ohne Jhre gütige Hilfe die Treppe zu er
ſteigen aber

Sparen Sie ſich die Mühe Matthias unterbrach der
alte Herr polternd den Kranken ich helfe Jhnen nicht

Aber Herr Wapping
Nein ich thue es nicht Sie verlaſſen dies Zimmer

nicht eher wieder als bis Sie ſich entſchieden wohler befinden
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einſame haben daß ſie erfunden ſind
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werden in dem Bezirkspräſidium und zwar in den ehemals für
Napoleon III hergerichteten Gemächern abſteigen während der
Kronprinz von Jtalien in der Kriegsſchule für die Zeit der

Kaiſermanöver Unterkunft findet Die Kaiſermanöver nehmen am
5 September ihren Anfang nach dem ſchon im April feſtgeſtellten
Plane

Ueber eine angebahnte Verföhnung zwiſchendem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck tauchen an 4
Abſichtlichkeit G d die alle das

s war durchausüberflüſſig daß von Weimar ans eine unternommene Reiſe des
Großherzogs zu Verſöhnungszwecken an ſüddentſche Höfe für eine
Erfindung erklärt wurde hier hat ohnehin Niemand daran ge
glaubt Wie die Dinge ſtehen war aus der Rede des Abg
Grafen Bismarck und ſeinem Verhalten gegen den Reichskanzler
der dagegen ſogar den Schutz des Präſidenten aurufen mußte am
letzten Freitag erkennbar

Der Reichskanzler Graf von Caprivi kann zu
nächſt noch nicht daran denken ſich wie er urſprünglich beabſichtigte
auf kurze Zeit zur Erholung in den Harz zu begeben Er muß
der Poſt zufolge wegen der Venenentzündung am rechten Beine
noch immer den größten Theil des Tages liegend zubringen hofft
aber in einigen Tagen ſo weit zu ſein um ſich wieder ohne
Schmerzen frei bewegen zu können An der Abſicht im Herbſt
eine Kur in Karlsbad durchzumachen hält der Reichskanzler feſt

Die Meldung des Dresd Jonurn daß der
Prinz Mar von Sachſ en aus dem Militärdienſt ansſcheiden
ſich wiſſenſchaftlichen Studien widmen und zunächſt in Eichſtädt

Aufenthalt nehmen wolle ruft Aufſehen hervor Jn Eichſtädt dem
bayriſchen Biſchofsſitze giebt es wie die Magd Ztg hervor
hebt kaum eine andere Gelegenheit zu wiſſenſchaftlichen Studien
als im Prieſterſeminar Prinz Max hat vor einigen Jahren nach
dem Abſchluſſe ſeiner Univerſitätsſtudien in Leipzig die inririſm
Doktorwürde erworben Wie jetzt das Leipz Tgbl meldet
tritt Prinz Max in ein Kloſter

Der Poſt wird beſtätigt daß der Staatsſekretär des
Reichsſchatzamts Freiherr v Maltzahn Gültz die Abſicht habe
aus dem Staatsdienſte zu ſcheiden üeber ſeinen Nach
folger laufen nur Vermuthungen um u A wird in betheiligten
Kreiſen von dem Unterſtaatsſekretär der Finanzen in den Reichs
landen Herrn v Schraut geſprochen Nach dem B C iſt
der frühere Reichstagsabgeordnete Freiherr v Huene in erſter
Linie in Ausſicht genommen

Die Norddentſche Allgemeine Zeitung führt
n einem längeren Artikel gegenüber der Behauptung der Oppoſition
die Regierung habe durch die Zuſtimmung des Reichstags zur
Militärvorlage nur einen kleinen Sieg errnungen ans der
Sieg ſei vielmehr ein großer Mit der Annahme der Ver
ſtärkung der deutſchen Wehrkraft ſei das Beſtreben der Regierung
getrönt die Sicherheit und Selbſtſtändigkeit Deutſchlands zu ver
bürgen Es ſei zu bedenken daß in der Frage von deren Löſung
die Exiſtenz Dentſchlands abhänge die Welfen die Elſäſſer und
die Sozialdemokraten die ansgeſprochenermaßen alle nationalen
Ziele der Regierung bekämpften eine andere Haltung von vorn
herein nicht zu erwarten geweſen ſei Der Reichstag habe ein
Recht auf den Dank der Nation Die Regierungen nehmen für
ſich nur das Bewußtſein in Anſpruch dem Kaiſer und dem Reiche
gut gedient zu haben

Ueber den Fortgang der Verhandlungen wegen
des ruſſiſch deutſchen Handelsvertrages wird ans
Petersburg gemeldet Wie die BörſenZeitung mittheilt iſt die
Antwort der deutſchen Regierung auf die ruſſiſchen Vorſchläge be
hufs Zuſammenberufung einer gemiſchten Kommiſſion nach Berlin
zur endgültigen Ausarbeitung der Vertragsbedingungen vorgeſtern
im Miniſterinm des Aeußern eingegangen

Jn der zweiten und letzten Sitzung des frei
ſinnigen Parteitages wurde das Organiſationsſtatut
berathen und bezüglich des Programms ein Antrag Trägers
angenommen demzufolge vorläufig das Programm von 1884 bei
behalten und der CEentralausſchuß beauftragt wird dem 1894 zu

en Parteitage den Entwurf eines neuen Programms vor
zulegen

Der XXII Deutſche Juriſtentag wird am 8
und 9 September zu Augsburg ſtattfinden Vorſitzender des
Ortsausſchuſſes iſt Oberlandesgerichtspräſident Freiherr v Hars
dorf Stellvertreter Oberlandesgerichtsrath Deuber Bei dem
zuerſt genannten ſind alle Geſuche um Unterkunftsvermittelung

u der Zeit vom 20 Juli bis 20 Auguſt anzubringen
Zur Deutſchen Turnerſchaft gehören der neueſten

Statiſtik zufolge 4722 Turnvereine Dieſelben haben ſich gegen
das Vorjahr um 203 Vereine vermehrt und vertheilen ſich auf
3992 Vereinsorte Dem entſprechend iſt auch die Zahl der Vereins
angehörigen über 14 Jahre von 447046 auf 469658 Mann ge
ſtiegen Von den genannten Vereinen beſitzen 566 eigene Turn
plätze und 340 Vereine eigene Turuhallen während Schnlturnhallen
die dem Staat oder den Gemeinden gehören von 1011 Turn

Dort oben in Jhrem einſamen Loch können Sie ſterben und

verderben ohne daß ein Hahn danach kräht und das will
ich r nvern Hier ſind Sie und hier bleiben Sie einſt
weilen

Herr Wapping Sie können doch nicht wollen daß

Herr Gott ſind Sie begriffsſtutzig Bleiben Sie
ruhig liegen und verſuchen Sie zu ſchlafen das Weitere
findet ſich ſchon

So verſprechen Sie mir wenigſtens mich morgen früh
hinaufzubringen Herr Wapping

Wenn Sie wohler ſind ſonſt uicht
Matthias rang die mageren Hände und nur ein heftiger

Huſtenanfall hinderte ihn daran ſeine Bitte zu wiederholen
Glücklicherweiſe wiederholte ſich die Blutung nicht und nach
dem der Kranke eine Weile mit geſchloſſenen Augen gelegen
bat er matt

Herr Wapping würden Sie nicht ſo freundlich ſein
das Sopha auf welchem ich liege tiefer in den Schatten zu
ſchieben Dort in dem Winkel hinter dem Bücherſchrauk
könnte ich beſſer ruhen hier ſtört mich der Widerſchein
der Lampe

Schweigend erfüllte Herr Wapping das Begehren des
Kranken und als das Sopha an der bezeichneten Stelle
ſtand nickte Matthias dankbar und änßerte befriedigt

So iſt s beſſer nun will ich verſuchen ob ich ſchlafen
kann gute Nacht und tauſend Dank Herr Wapping

Wirklich ſchlief Matthias ſehr bald ein Herr Wapping
indes konnte ſich nicht entſchließen zu Bett zu gehen Er
hüllte ſich in ſeinen warmen Schlafrock ſchürte das Kamin

ich

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

S M e x e S Aer e e äävereinen benutzt werden Es hat ſich demnach aus allen Poſitionen
der diesjährigen Statiſtik wiederum die fortſchreitende Entwickelung
der deutſchen Turnſache ergeben Troh dieſer durch gemeinſameArbeiten erzielten r kehe immer noch 666 Tnurnvereine in

Deutſchland abſeits von der Deutſchen Turnerſchaft
Mainz 17 Juli Kapellmeiſter Kern vom 118 Jn

fanterie Regiment wurde am Samſtag auf Grund einer Denunziation
in Unterſuchungshaft genommen Er ſoll ſich einer Maje
ſtätsbeleidigung ſchuldig gemacht haben

Jtalien
Rom 17 Juli Das Eſercito italiano dementirt eine

Meldung nach welcher der italieniſche Kronprinz erklärt
haben ſolle er werde aus Rückſicht auf Frankreich niemals den
Manövern in den Reichslanden beiwohnen eine derartige
Rückſicht wäre anch beſonders nach dem letzten Zwiſchenfall in
Algier wo das franzöſiſche Offizierkorps das Andenken des Königs
Viktor Emanuel beſchimpfte übel angebracht Vergl unter Polit
Ueberſ Dentſches Reich Red

Der Graf von Turin iſt plötzlich ſchwer am Typhus
erkrankt Der Kaiſer von Deutſchland ließ ſich telegraphiſch
Bericht erſtatten

Frankreich
Paris 17 Jnli Am Mekong alſo an der Grenze von

Franzöſiſch Jndochina und Siam wird weiter gekämpft
und auch die Lage vor Bangkok iſt ſehr ernſt Die Siameſen
nahmen laut Meldung ans Saigon den franzöſiſchen
Dampfer Jean Baptiſte Say fort plünderten und ver
ſenkten denſelben Die Schiffsmannſchaft wurde mißhandelt und
ſodann in Bangkok ans Land gebracht Die franzöſiſche
Marine Jnfanterie nahm die Forts Donthane und
Taphnm am oberen Mekong Sie verlor dabei 6 Mann an Todten
und Verwundeten Die Verluſte der Siameſen waren beträchtlicher
Wie aus Bangkok gemeldet wird hätte der Kapitän des franzöſi
ſchen Kriegsſchiffes Forfait gedroht alle in ſiameſiſchen
Dienſten ſtehenden Fremden zu tödten Der Hafenkapitän
in Siam Vil erklärte in Erwidernung auf dieſe Drohung er ſei
ein Dentſcher Der franzöſiſche Kapitän ſandte darauf einen
Offizier zu dem Hafenkapitän um dieſem einen Beſuch abzuſtatten

Frankreich verfügt in Jndochina augenblicklich im Ganzen über
19 Schiffe mit ſieben ſchweren Geſchützen 65 mittleren Geſchützen
72 Revolverkanonen 90 Offizieren und 1603 Mann Siam hat
dieſer anſehnlichen Macht nur den Panzerkreuzer Maha Chahkri
ein paar Holzkorvetten und fünf kleine Kanonenboote entgegen
zuſtellen es verfügt aber in der Provinz Bangkok über 4000 gut
ausgebildete mit Mannlicher Magazingewehren ansgerüſtete
Soldaten die irregulären Truppen beſtehen aus 16000 Mann
von denen etwa ein Viertel mit Remingtongewehren bewaffnet iſt
Eine Beſchießung Bangkoks würde wahrſcheinlich Verwicklungen mit
England zur Folge haben und außerdem den Zweck nur halb
erfüllen da ſie den Widerſtand der Siameſen nicht dauernd
brechen würde Eine Kriegsführung im Jnnern des Landes iſt
aber im Süden durch das ungeſunde Klima und im Norden der
Hauptſtadt durch unzugängliche und unerforſchte Gebirge ſehr erſchwert
Das Reuterſche Bureau meldet aus Bangkok von hente die
ſiameſiſche Regierung habe eingewilligt auf Grundlage der
Einſtellung der beiderſeitigen Feindſeligkeiten ihre
Truppen zurückzuziehen

Der franzöſiſche Generalſtabschef General
Miribel bereiſt mit einer glänzenden Suite die feſten Plätze im
Oſten und Südweſten Frankreichs und gegenwärtig weilt er an
der ſchweizeriſchen Grenze Da dieſe Jnſpektionstour nun faſt
ſchon einen Monat dauert ſo erhellt daraus daß man ihr in
Paris mit Recht eine große Wichtigkeit beimißt Wie verlantet
ſteht in Belfort und anderen Plätzen die Erbauung neuer Werke

bevor Es wird ſogar von der Errichtung von drei nenen Sperr
forts geſprochen Jedenfalls iſt der ſtrategiſche Ausbaun der Oſt
grenze noch immer nicht zum Abſchluß gelangt

Jn der geſtrigen Schlußſitzutg des Syndikats Kon
greſſes wurde der ſofortige Generalſtrike mit überwiegen
der Mehrheit abgelehnt dagegen eine Kommiſſion eingeſetzt die
W t vorzubereiten und bis zum 1 Oktober Bericht zu
erſtatten hat

Velgien
Brüſſel 17 Juli Der König hatte heute eine lange

Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten Beerngert der bereits
am Freitag ſein Rücktrittsgeſuch überreicht hatte Der König er
klärte mitten in der Verfaſſungsreviſion das Geſuch ablehnen zu
müſſen Beerngert weigerte ſich jedoch ſein Geſuch zurückzunehmen
und erklärte die Geſchäfte nur zeitweilig weiterführen zu wollen
Jm Falle des Rücktritts Beerngerts wird das ganze Miniſterium
zurücktreten

Großbritannien
London 17 Juli Jn hieſigen Hofkreiſen ſind die viel

W Anfmerkſamkeiten welche der Czarewitſch bei

verkündet ohne daß der Advokat ſein Bureau betreten hätte
Nach der unruhigen Nacht war es freilich kein Wunder daß
der alte Herr länger als gewöhnlich ſchlief aber der Detek
tiv der nicht wußte daß dem ſo war konnte ſich gar nicht
drein finden daß der Bureaudiener auf ſeine wiederholten
Fragen nur die Antwort hatte Herr Wapping ſei vermuth
lich noch müde und er könne ihm nur rathen gednldig zu
warten

Während der Detektiv wie ein wildes Thier im Käfig
unruhig auf und abging ſchob der Diener noch zwei Per
ſonen in s Zimmer und kaum war Taubert der Nenan
kömmlinge anſichtig geworden als er lebhaft ausrief

So wahr ich lebe es iſt Herr Jenkins mit ſeiner
Gattin Wie kommen die Herrſchaften denn hierher nach
Richmond gedenken Sie hier Geſchäfte zu machen

Wenn Sie mit den Geſchäften unſere Schaubude
meinen verſetzte der Zwerg mit geſpreizter Miene ſo muß
ich dieſe Frage verneinen wir haben die Schaubude an
den Nagel gehängt

Ei und was denken Sie den jetzt zu beginnen fragte
Taubert neugierig

Wir denken hier ein Vermögen zu erheben miſchte ſich
Frau Jenkins in die Unterhaltung

Ein Vermögen haben Sie vielleicht eine Erbſchaft
gemacht forſchte der Detektiv

Wenn auch nicht gerade das ſo haben wir doch ande
ren und eben ſo ſicheren Anſpruch auf ein Vermögen ſagte
Fran Sarah ſtolz indem ſie ein zerknittertes Plakat aus

feuer und ſetzte ſich dann neben das Sopha auf welchem
der Kranke lag um hier den Reſt der Nacht zu verbringen

Meiſtens ſaß Herr Wapping ſonſt ſchon Morgens um
neun Uhr in ſeinem Bureau am Schreibtiſch aber hente
hatte die nahe Thurmuhr bereits die zehnte Morgenſtunde

der Taſche zog und es Taubert vor die Augen hielt
Sehen Sie hier Herr Taubert dieſes Papier ſichert

uns eine ſorgenfreie Exiſtenz
Taubert hatte auf den erſten Blick das Plakat erkannt

aber er wußte ſeine unangenehme Ueberraſchung zu wenſg Trotha 0,80 17 Juli
und die Gattin des Zwerges fixirend ſagte er ſpöttiſch

2

19 Juli Nr 167 eteiner Anweſenheit ſeiner Conſine der Prinzeſſin Viktoricgr nicht unbemerkt geblieben Es heißt daß
die einer event Verlobung im Wege ſtehenden religiöſen Be
denken mit Einwilligung der Königin leicht beſeitigt werde T

könnten zIm auswärtigen Amt herrſcht eine fieberhafte Thät Pkeit betreffs der ſ aneha Frage Man verſichert daß V

ine n mit Berlin über einen etwaigen Anſchſe
eutſchlands an einen diplomatiſchen Schritt Englands ſchweben Seit eini

Ein engliſcher Diplomat verſicherte daß in der ſiameſiſchFrage China dem ren Vorgehen ſich anſchließ e wo
werde Nach Anſicht des Diplomaten würde der Krieg unzweif Wetter betre
haft die ſchwarzen Flaggen wieder in den Vordergru wiſſen
bringen die noch lange nicht ausgeſtorben ſeien Die engliſch Weiß ſa
Regierung habe ſchon lange in Vorausſicht eines franzöſiſchen Von Werden
ſtoßes gegen Siam ihrerſeits Alles vermieden was die Unabhängi e
keit Siams irgendwie in Frage ſtellen könne Deshalb habe es i Slauven
auch jedes Vorrückens vom Norden nach dem Menamfluß enthalten De

Die Tagespreſſe belenchtet die letzten Vorfälle in Siam und b Solche u
ſchäftigt ſich mit der ſowohl hier wie in Egypten geſchaffenen ungen m
ſchwierigen Lage Sämmtliche Pro rn Blätter kommen zent
dem Schluß daß Frankreich in Konſtantinopel Allesffrüheren
daranſetze um die Türkei gegen England aufzuhetzen undfflich das
daß die Beziehungen zwiſchen Fraukreich und England augenblickPgere e

lich ſehr getrübt ſind erorden we
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Berlin 17 Juli Um 200000 Mark geprellt iſt eix
hieſige Familie durch eine dreiſte Hochſtaplerin Im erſten St nd unddes Vaiſes Kochſtraße 20 miethete ſich vor einiger Zeit die 25 Jahehte von

alte unverehelichte Farkas ein die ſich den Namen Fran Joſephi Kunſt zu
v Hagen beilegte Unter dieſer Firma machte ſie die Bekanntſch iſt Gotth
einer vornehmen Familie der ſie bald Briefe eines angeblichen Brude h und
vorlegte derſelbe ſollte wie ſie ſagte Beſitzer eines großen Bergwer ihnen vo
ſein In einigen der Schreiben war erwähnt daß für Frau v H e Hatur
bedeutende Summe bei der Reichsbank eingezahlt würde Darauf a darſtelle
wußte ſich die Hochſtaplerin ein Darlehen in der vorgenannten Hö Er ſchüt
von Frau E zu verſchaffen Da die Summe nun bei der Reichsbag zu ſeinen
nicht eintraf ſo ſchöpfte man um ſo mehr Verdacht als die vorgeblit als Kna
v Hagen bald dieſe bald jene Ausrede erfand Frau E erſtattete d atiſche Be
Polizei Anzeige Als dieſe die Betrügerin in der Wohnung verhafte hallte und
wollte war der Vogel bereits ausgeflogen id aber To

Spandau 17 Juli Familiendrama Der Abfuh Seite we
unternehmer Heinrich Boddin war ſeit fünf Jahren mit einer Bauer nſt und
tochter aus Staaken verheirathet die im vorigen Jahre ihr Erbthe an ſein
von 8000 Mark ausbezahlt erhielt Boddin errichtete mit dieſem Ge eilichdas Abfuhrgeſchäft wirthſchaftete aber ſehr ſchlecht und verbrachte d Fande

Einnahme meiſt Sehr häufig kamen deshalb zwiſchen den Eheleut e Geſinnur
heftige Streitigkeiten vor wobei der Mann oft thätlich wurde Di Das hat
geſchah auch Sonntag Abend Nach einem Wortſtreit mißhandelte de
Mann die Frau Letztere ergriff nun ein ſpitzes Meſſer und ſtieß
es dem Manne in die linke Bruſt Der Getroffene ſtürzte aus den
Zimmer und eilte über den Flur in die Dann wer Eltern m
er ausrief Meine Frau hat mich geſtochen Dann wurde er be
wußtlos und gab nach drei Minuten ſeinen Geiſt auf Die Fra
wurde verhaftet

Poſen 17 Juli Einſchlafendes Mädchen Ein hieſig
Dienſtmädchen liegt ſeit faſt einer Woche in ununterbrochenem feſter
Schlaf Das Mädchen iſt die Tochter eines armen Arbeiters
Jerſitz und war bisher abgeſehen von einigen kleinen Anfällen vo
Hyſterie vollſtändig geſund Es kann nur durch Nadelſtiche oder Auf
tröpfeln von heißem Siegellack ſo weit aus ihrem Schlummer gewed
werden daß es die Augen aufſchlägt Zum eigentlichen Bewußtſet
kommt die Kranke indeſſen anſcheinend nie Die Nahrung welche i
in den Mund eingeflößt wird beſteht aus einem Milchbrei

Freiberg Sachſen 17 Juli Mord Jn der Nacht
Sonnabend wurde in Reinsberg der daſige Gemeindevorſtand Her
Gutsbeſitzer Louis Berthold der mit ſeinen drei Kindern in ein
Kammer ſchlief von unbekannter Hand durch Durchſchneiden de
Kehle ermordet Durch eine Magd die ein verdächtiges Geräuſé
im Stalle wahrzunehmen glaubte wurde B im Blute ſchwimmen
bereits entſeelt gefunden er Verdacht die That begangen zu haben
lenkt ſich auf einen hieſigen Fleiſchergeſellen der wegen einer
z n lttenen kleinen Strafe an demſelben einen Racheakt verüb
aben ſoll

Schwarzburg Rudolſtadt 17 Juli Straßenraubh
Sonnabend Vormittag wurde auf der ſchwarzburger Chauſſee der Poſt
bote der Porzellanfabrik der Gebrüder Voigt in Sitzendorf ſein
Behälters in dem ſich Briefe Zeitungen und die Wochenlöhn
der Arbeiter in Höhe von 4000 Mk befanden beraubt Di
Gebrüder e haben auf die Anzeige des bisher unbekannten Thäter
der ſich das Geſicht mit einem Taſchentuch vermummt hatte eine Be
lohnung von 100 Mk ausgeſetzt

Mühlhauſen i Th 17 Juli Jubiläum Am T7 Augu
feiert das hieſige Gymnaſium ſein 350 jähriges Beſtehent
Verbindung mit dem diesjährigen Schulfeſt

Gablong 17 Juli Dynamitverbrechen Jn der v
Nacht wurde gegen das Geſchäftshaus der Fabrik von Mahl

ein Bombenattentat verübt durch welches an dem Gebäude un
an der benachbarten evangeliſchen Kirche einige Beſchädigung
angerichtet wurden Perſonen wurden nicht verletzt Die Thäte
ſind bisher nicht entdeckt worden Man betrachtet das Verbreche

or langen
nzialſtadt
derſchüttete

an lud ih
lchen Gele
nte die T
el mit ihr
ar das en
itte ihn fr
edenkzeit g

Nachdem
riefe Alle
rtraut S
m eine ge
ages erhiel
leugbarer

ommerzient
Die alte
Es war

far es ihn
d als er t

ches Jungg
e Jahre da

Herzen ff
Eines Tee

ommerzien

as Freudig
ohin der
ngetreten v
and über
aren die le

jelegenheit

tere Dame
arianne d
Erſt die
Sie ſtar

J TJſt mei
Sie glei

iederzuſeher

Allmähli
in weißes
ären in
chſelte ein
n der mot

Es iſt
eſer moder

Gotthard

Jch ver

Sollten Sie Frau Jenkins wirklich in der Lage ſein Aus
kunft über Katharina Rockwald zu geben

Nun und wenn dem ſo wäre fragte Frau Sara
herausfordernd

Na dann würde es mich intereſſiren mehr über di Wiſſen
Sache zu hören verſetzte Taubert möglichſt unbefangen llien wiede

Ei das glaube ich gern 200060 Dollars ſind kein Jch l
Pappenſtiel und daß ich Sarah Anna Jenkins die Beloh i Se
nung ſozuſagen ſchon in derTaſche habe läßt ſich nicht leugnen Einzige

Aber ich begreife noch immer nicht ch bin
Jſt auch gar nicht nöthig wenn wir s

kicherte Frau Jenkins
begreifen eußerinur begreife r i

Du wirſt ſchweigen Henry wandte ſie ſich ſcharf an
ihren Gatten der kein Sterbenswörtchen geſagt hatte ien Sikein n Tagenrer e emerkungen ſchnitt der haſtige Eintritt des Advo
aten ab

erdenkl

Das wo
Jch muß um Entſchuldigung bitten begann er Tau e

bert begrüßend und dann gewahrte er Jenkins und ſeineffoffen 2

Gattin und fragte erſtannt rianne ihWas wünſchen Sie von mir und mit wem habe Unſereich dieEhre meine Herrſchaften 6
Wir ſind hierhergekommen um die von Jhnen ausge

ſetzten 20000 Dollars zu erheben ſagte Jenkins ſtolz
indem er ſich in die Bruſt warf

Jn der That Aber wollen Sie ſich nicht deutliche
ausdrücken entgegnete der Advokat den Zwerg verwundert
betrachtend

Jch dächte ich hätte mich deutlich genug ausgedrückt
ſagte Jenkins mit gekränkter Miene ich ſagte wir ſeien
hierhergekommen um die 20000 Dollars zu erheben

Fortſetzung folgt Vor
Wafſſerſtände Am 18 Jnli Halle nnterhalb 1,40 ollte de

aCalbe Ober egel 0,66 Unterpegel 0,58 Dresden 1,79 W xMagdehurg 0,80
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Paris 17 Juli That der Verzweifelung Der De
itirte Leveille erlitt in Trouville einen SchlaganfallSeine Gemahlin welche ihn todt glaubte l ſich aus al
g eine Kugel in die rechte Schläfe Sie ſank an der Wiege

ndes todt zuſammen Die herbeieilenden Nachbarn
ihm den Anblick

Ruer im Blute liegenden Frau zu entziehen mißlang Ein neuerhlaganfall machte ſeinem en ein Ende

et u 17 Juli Von einem furchtbaren Gewitter
urm iſt die Stadt Saratow an der Wolga heimgeſucht worden
cht ſchwer beladene Flußdampfer riſſen ſich von ihrer Verankerung
s und ſcheiterten die Bemannungen ſind ertrunken Jn der

Stadt ſelbſt liegen einige zwanzig Häuſer in Trümmern und
die Zahl der Todten und Verwundeten ſoll ſehr groß ſein iſt aber
noch nicht genau feſtzuſtellen

Sidang dor Stadtverordneten Verſammlung
Halle 17 Juli

Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden daß die im
hen e an der neuen Promenade 13 belegene und mit dem

1 Oktober er frei werdende Wohnung des Rektors Marſchner zu
z Klaſſenräumen hergerichtet und dieſe Räume mit den erforderlichen
ubſellien Kathedern ränken e ausgerüſtet werden zur Be
eitung der hierfür nöthig werdenden Ausgaben wurde der Betrag

von 4465 Mk bewilligt Nach S 20 der Städteordnung ſoll die
Liſte der ſtimmfähigen Bürger vom 1 bis 15 Juli berichtigtwerden Es hat ſich nun als unmöglich erwieſen den Schlußtermin

innezuhalten zumal ſeitdem die Einwohner mit einem Einkommen von
660 900 Mk in die Liſte aufgenommen ſind Die Verſammlung
ſtimmte deshalb dem Erlaß eines nach S 21 der Städteordnung zu
läſſigen Ortsſtatuts zu durch welches beſtimmt wird daß der
Magiſtrat die Bürgerliſte in der Zeit vom 1 Juli bis 31 Auguſt
jeden Jahres zu berichtigen und dann bis zum 15 September aus
zulegen hat worauf in der Zeit bis zum Ende September der Stadt
verordneten Verſammlung die Entſcheidung über etwaige gegen die be
richtigte Liſte erhobene Einwendungen obliegt Die Verſammlung nahm
darauf Kenntniß von dem Finalabſchluß des ſtädtiſchen Viehhofes
für das erſte Betriebsvierteljahr vom 9 Januar bis 31 März d J

Derſelbe weiſt einen gegenüber dem Voranſchlag ſehr ungünſtigen Aus
fall des Verkehrs auf dem Viehhof nach indem an Gebühren ſtatt der
in den Haushaltsplan eingeſetzten 10675 Mk nur 5805 Mk ver
einnahmt ſind Es machte ſich deshalb ſtatt des eingeſetzten ſtädtiſchen
Zuſchuſſes von 2597 Mk ein ſolcher von 6442 Mk nöthig Auch bei
dem Etat des ſtädtiſchen Schlachthofes ſind Ueberſchreitungen in
Höhe von 9075 Mk eingetreten die jedoch zum größten Theil nämlich
bis auf 586 Mk durch Mehreinnahmen gedeckt ſind Jm Monat

September d J feiert die hieſige freiwillige Berufsfeuerwehr das
Feſt ihres 25jährigen Beſtehens Dieſelbe hatte die ſtädtiſchen Behörden
um Betheiligung an dieſem Feſte und um Gewährung eines Beitrages
zur Beſtreitung der Koſten erſucht Jm Hinblick auf die Verdienſte
welche ſich das gedachte Korps um die Sicherheit der Stadt durch ſeine
opfermüthige Thätigkeit erworben bewilligte die Verſammlung einen
Betrag von 1000 Mk und wählte die Herren Seifenfabrikant Kobert
und Fabrikbeſitzer Brinkmann zu Mitgliedern des Feſt Ausſchuſſes

In der geſchloſſenen Sitzung wurden nach dem Magiſtrats
Antrage 127400 Mk als Bauſumme für die neu zu errichtende
Kaſerne in Baracken Form am Roßplatz bewilligt Der Staat
verpflichtet ſich dieſes Kapital wie in früheren Fällen mit 490 zu ver
zinſen und mit demſelben Betrage jährlich zu amortiſiren Es ſteht
noch dahin ob der Militär Fiskus ſelbſt den Bau ausführen oder aber
dies wie es bei der zuletzt erbauten Kaſerne der Fall war der Stadt
überlaſſen wird für beide Fälle wurde der Magiſtrat zur Abſchließung
des nöthigen Abkommens mit dem Militär Fiskus ermächtigt Die
Kaſerne wird wenn irgend möglich bis zum 1 Oktober d J fertig
zu ſtellen ſein ſollte dies jedoch trotz aller Beſchleunigung der
Arbeiten nicht zu erreichen ſein ſo werden die Mannſchaften zu deren
Unterbringung ſie beſtimmt iſt zunächſt Bürger Quartiere beziehen
Der Pächter der Reſtauration auf dem ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofe Herr Stöpel war bekanntlich beim Magiſtrat vor
ſtellig geworden ihm da der Geſchäftsumfang der Reſtauration ſich
der Art geſtaltet habe daß die Erwartungen welche er bei Abgabe
ſeines Pachtgebotes von 14000 Mk gehegt habe ſich durchaus nicht
erfüllt hätten die Pachtſumme auf die Hälfte des genannten Betrages
herabzuſetzen Nachdem dies Geſuch vom Magiſtrat abſchläglich be
ſchieden worden war hatte Stöpel ſich an die Stadtverordneten Ver
ſammlung gewendet die nun beſchloß den Petenten vom 1 Oktober d J
ab von ſeinem Pachtkontrakt zu entbinden ihm jedoch einen Pachterlaß
für die Zeit vom 1 Juli bis 1 Oktober d J nicht zu bewilligen

Lokales
Her Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 Juli
Kircheuſtener Nach der im Anzeigentheile der heutigen Nummer

erlaſſenen Bekanntmachung wird die hieſige katholiſche Pfarr
gemeinde einen Zuſchlag von 10 Proz zur Staatseinkommenſteuer
als Kirchenſteuer pro 1 April 1893/94 von ihren Gemeindemitgliedern
erheben und werden die bezüglichen Steuerausſchreiben den Pflichtigen
in den nächſten Tagen zugeſtellt werden die Einziehung erfolgt durch
die ſtädtiſche Steuerkaſſe

KolkThurm in der Haide Den Beſuchern des KolkThurmes
des bekannten Ausſichtsthurmes in der Haide wird es willkommen
ſein zu erfahren daß nach Rückſprache mit der Forſtverwaltung der
Wärter Montags Mittwochs Sonnabends und Sonntags Nachmittags
anweſend an den anderen Wochentagen ſowie Vormittags der Thurm
n en die übliche Gebühr im Waldkater zu entnehmen
ein wird

a Blutige Köpfe Auf dem Grundſtücke kl Sandberg 17 kam
es geſtern Abend zwiſchen mehreren Miethern nach voraufgegangenem
Wortwechſel zu einer blutigen Auseinanderſetzung wobei Stöcke und
Biergläſer als Waffen dienten Die Eheleute W und der Arbeiter S
erlitten ſo erhebliche Verwundungen des Kopfes daß ſie ſich ſämmtlich
in ärztliche Behandlung begeben mußten

Vermifſtt Seit dem 15 d an welchem Tage er ſich aus
ſeiner Wohnung Magdeburgerſtraße 3 entfernte wird der am 11 April
1877 in Weimar geborene Paul Seeber Volontär in der Schäfer ſchen
Fabrik hierſelbſt vermißt Der Verſchwundene iſt mittelgroß und von
unterſetzter Figur hat dunkelbraunes Haar freie Stirn graubraune
Augen rundes Kinn ſowie rundes volles Geſicht mit friſcher Geſichts
farbe und plombirte Zähne Bekleidet war Seeber mit dunkelbraunem
Jaquet ſchwarzer Hoſe und gelblichem Strohhut mit braunem Band

Uunfall Am Neubau Leipzigerſtraße 35 war auch der Arbeiter
K von hier beſchäftigt Derſelbe war in der Nähe einer Steife thätig
die aufgeſtellt war um den anliegenden Waſchhaus Giebel bei den
vorgenommenen Ausgrabungen gegen Nachſturz zu ſichern Zwei andere
Ar eiter waren in geringer Entfernung hiervon mit Wegräumen von
Erdreich beſchäftigt als ein Theil hiervon unerwartet nachfiel Hierbei
kam auch die Steife aus ihrer Lage fiel um und nahm auch ein kleines
Gerüſt mit Ein Theil des letzteren traf den K auf den linken Fuß
rücken wodurch dieſer ſo erheblich verletzt wurde daß er nach der Kgl
Klinik übergeführt werden mußte

Aus dem Vereinsleben
Konſervativer Verein für Halle a S und den Saalkreis

Freitag den 21 d M von Nachmittags 6 Uhr an feiert der Konſer
vative Verein für Halle und den Saalkreis in der Saalſchloßbrauerei
ein großes patriotiſches Sommerfeſt beſtehend aus Concert Anſprachen
Feuerwerk u ſ w Alles Nähere ſowie die Stellen an denen die
Eintrittskarten erhältlich ſind finden unſere Leſer im Inſeratentheil
dieſer Nummer verzeichnet

adelaken

Seneral Enzeiges für Halle und den Saalkreis

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern ken
uptverſanimlung erſtattete der ſtellv Vorſitzende Herr Kaufmann
äger den Jahresbericht Danach ſind dem Vereine im m

beigetreten 115 Mitglieder und zählt derſelbe nunmehr
Die Krankenkaſſe zählt 40 Mitglieder Die Rechnungslegung ergab
a für die Vereinskaſſe einen Beſtand von Mk 673,85 b Unterſtützungs
kaſſe Mk 760,97 e die Sparkaſſe hatte Einlagen Mk 263 Ab
hebungen Mk 76 Jn den Vorſtand wurden neu bezw wiedergewählt
die Herren Werkzeugmeiſter Kühme Brennmeiſter Knöchel
Schneidermeiſter Falke und Böttcher Kammerath Hierauf wurde
der Beitritt des Vereins mit ſeiner Geſammtmitgliederzahl zum
Evgngeridege Bunde beſchloſſen

b Der Handwerkermeiſter Verein unternahm geſtern in Stärke
von 150 Mitgliedern mittelſt Bahn einen gewerblichen Ausflug nach
Freiburg a U Vom Bahnhofe ging es mit Muſik nach dem Sekt
hauſe woſelbſt das Mittagsmahl eingenommen wurde Darauf fand
die Beſichtigung der Sektkellerei von Klooß Förſter und des Schloſſes
z e Jahn Hauſe wurde der übrige Tag bei Concert und Tanz
verbracht

Ans der Umgebung
Kleinkugel 17 Juli Verunglückter Sprung Alsdie verehelichte Arbeiter G von hier heute einen Graben überſpringen

wollte kam ſie zu Falle und erlitt einen Vorderarmbruch Die
Verletzte mußte ſich nach der Klinik in Halle begeben

Merſeburg 17 Juli Als Leiche gefunden Erhängt
Blutvergiftung Der ſeit mehreren Tagen von hier ver

ſchwundene Kaufmann P Reichelt iſt geſtern früh im Burgliebenauer
Gehölz als Leiche aufgefunden worden Geſchäftliche Schwierigkeiten
ſollen den noch jungen Mann zum Selbſtmorde getrieben haben
Vorgeſtern Nachmittag wurde im Buchholze ein unbekannter anſcheinend
fremder Mann gut gekleidet etwa 60 Jahr alt erhängt aufgefunden

Gelegentlich einer Operation zog ſich ein hieſiger Arzt eine Blut
vergiftung zu in deren Folge ihm ein Arm ſo bedenklich anſchwoll daß
er die Hilfe eines Kollegen in Anſpruch nehmen mußte

Polleben 17 Juli Feuer Geſtern Abend ging ein
Strohdiemen des Rittergutsbeſitzers Lüdecke hierſelbſt an der Buras
dorfer Straße gelegen in Flammen auf

Höhuſtedt 17 Juli Ein jäher Tod ereilte Herrn
Dr Espenhahn von hier Derſelbe war nach Halle verreiſt
Seine Gattin wollte ihn vom Bahnhofe Teutſchenthal mit der Kutſche
abholen als er aus dem Zuge ſtieg ſtürzte er hin und blieb todt auf
der Stelle

Eisleben 17 Juli Gefaßter Einbrecher Selbſt
mord Sonnabend iſt es unſerer Polizei nach vielen vergeblichen
Bemühungen endlich gelungen den unſere Stadt unſicher machenden
Einbrecher zu ermitteln und zur Haft zu bringen es iſt dies der aus
Beeſenſledt gebürtige Zimmermann Albert Dietrich geweſen Derſelbe
hat eingeſtandenermaßen die Einbrüche im Gaſthof zum goldenen Ring
zum goldenen Schiff zum Park in den Reſtaurationen von Netzband
und Ällner im Cafe National und bei dem Zimmermeiſter Voigt aus
e PPrt Ausgeſchloſſen iſt nicht daß derſelbe auch noch weitere Ein
rüche ausgeführt hat Am Abend deſſelben Tages hat ſich der

Hutmacher Hötzel in ſeiner Werkſtatt mittelſt eines Revolvers durch
einen Schuß in die linke Schläfe erſchoſſen Derſelbe zeigte ſchon ſeit
längerer Zeit Spuren von Geiſtesgeſtörtheit

Ouerfurt 17 Juli Bewilligung Die Stadtverordneten
enehmigten geſtern das zum Poſtneubau in Ausſicht genommeneTearrain auf dem Roßplatze an der Salpeterhütte für 12000 Mark

abzugeben

Weißenfels 17 Juli Glück im Unglück hatte geſtern
Abend ein Soldat des 36 Jnfanterie Regiments aus Halle der
in ſehr feuchter Stimmung ſtatt in den Zug nach Halle in den
jenigen in der Richtung nach Naumburg eingeſtiegen war Als er
beim Bahnübergang an der alten Brücke das Malheur bemerkte öffnete
er kurz entſchloſſen die Koupeethür und ſprang oder fiel vielmehr
hinaus Da er allein nicht aufſtehen und gehen konnte befürchtete
man ſchon ſchwerere Verletzungen es ſtellte ſich aber gar bald heraus
daß er vollkommen heil davongekommen und die Bewegungsloſigkeit
eine Folge ſeines Zuſtandes nicht aber des Sturzes war Der Mann
wurde zunächſt in das Wärterhäuschen geſchafft

Sangerhauſen 17 Juli Selbſtmord Freitag Abend
zwiſchen 11 und 12 Uhr hat ſich der Handarbeiter Hugo Traut von
hier auf der öſtlichen Seite unſeres Bahnhofes von einem Zuge über
fahren laſſen Was den Selbſtmörder in den Tod getrieben iſt unbe
kannt

Erfurt 17 Juli Gefährlicher Fund Beim Reinigen
der Gera wurde dieſer Tage im Waſſer an dem Mühlſtege eine ge
füllte mit Zünder und Bleimantel verſehene 9 ew Granate aufge
funden Wie an den in den Bleimantel eingedrückten Zügen wahr
zunehmen iſt die Granate abgeſchoſſen worden iſt aber nicht krepirt
und nur der Kopf des Zünders iſt abgebrochen denn dieſer fehlt Das
Geſchoß ſtammt aus neuerer Zeit vielleicht vom Anfang der 70er
Jahre Zweifellos hat ſich das gefährliche Geſchoß ein Artilleriſt von
einer Schießübung heimlich mitgebracht und ſich ſchließlich deſſelben
wieder entledigt

Standesamt Halle
Aufgeboten

17 Juli Der Schnittwaarenhändler Guſtav
Gr Klausſtraße 33 und Kutſchgaſſe 1 Der Former Franz Meyer und
Johanne Herre Sudenburg Magdeburg und W ergaſſe 35 Der Amts
gerichtsdiener Heinrich Kniep und Bertha Kayſer Rathhausgaſſe 4 und
Hedwigſtraße 7

Berichtigung vom 10 Juli Der Ingenieur Hugo Hermann Adolf
Berger und Hedwig Klara Reichenbach Charlottenburg

Eheſchließungen
17 Juli Der Kaufmann Franz Modes und Sophie Franke Manheimund Eqfurt Der Handelsmann Karl Schaarſchmidt und Emilie Vollmer

Annaberg Der Kaufmann Walther Jäckiſch und Hedwig Jedel Eisleben
und Wilhelmſtraße 35

Geboren
17 Juli Dem Handarbeiter S Dietrich eine T Luiſe Elſe Lange

ſtraße 6 Dem EiſenbahnBetriebsſekretär Moritz Todte ein S Fritz Richard
Magdeburgerſtraße 52 Dem Dachdecker Eduard Crain eine T Annag Raffinerieſtraße 3 Dem Keſ en Hermann Kahle ein S Emil

r

und Eliſabeth Jeglitza

Guſtav Karl Steg 13 Dem Kupferſchmied Emil Kittelmann eine T
Hirrengafſe 11 Dem Kupferſchmied Friedrich Pfeiffer Zwill

ans und Fritz An der e 3 Dem Kupferſchmied Berthold
Schalling eine T Martha Bertha Elſa Geiſtſtraße 48 Dem re
Paul Fiſcher ein S Franz Hermann Karl Taubenſtraße 16 Dem Maſchinen

r arl Bönſch ein S Reinhold Liebenauerſtraße 8 Dem
einſetzer Auguſt Linke Zwill S Ernſt Walther und Willy Kurt Wein

ärten 44 Dem Schloſſer Eduard Senge eine T Margaretha Helena
liſabeth Karlſtraße 1

Geſtorben
17 Juli Des Stuckateur Ernſt er T Erna 19 T Hackeborn

ſt et 1 Des verſt Buchbindermeiſter Otto Bürger S Julius 7
erſeburgerſtraße 164 Der Kaufmann Oskar Uhlmann 36 Magde

burgerſträße 4 Des Maurer Oskar Rötting Ehefrau Valeska geb Rother
26 Brunoswarte 32 Des Handarbeiter Karl Puppe T Bertha 24 T
a enſtraße 19 Des Töpfer Otto Ke mann T Anna 9 Albrecht
iraße 26 Des Handarbeiter Daniel Klein T Martha 2 J Liliengaſſe 2

Des Kaufmann Max Schumann T Käthe 7 Marienſtraße 17Des Handarbeiter Karl Havice T Frieda h anehet 6 Des Hand
en

Martha

ſ

arbeiter Julius Schräber S Max 3 J Beeſenerſtraße 8 Des Haupte n Aſſiſartt Hermann Ho uth S Oskar 5 Meckelſtraße 26
er Lehrer emer S S e 89 J Charlottenſtraße 19 Des Handarbeiter Wilhelm Belitzſcher S Weite 2 Feldſtraße 4 Des Schuh

machermeiſter Karl Schäge d W Tretrop 71 J Große
Schloßgaſſe 2 Des Bahninvalid Otto Reich S Walther 7 Rathswerder 16 Des Handarbeiter Johann Lauſchk T Anna 1 J Hodſtraße 9

Des Handarbeiter Otto Geilert T Minna 1 Henriettenſtraße 37
Des Handarbeiter Wilhelm Markgraf S Otto n Glauchaerſtraße 11

Des Zimmermann Hofmann S Max 6 Zinksgartenſtraße 12Des Stadtbahnwagenführer Paul Tſcharntke T Vally 1 M Wucherer
ſtraße 47 Der Arbeiter Bernhard Willich 28 J Diakoniſſenhaus
Des Handarbeiter Karl Müller S Kurt 3 Kl U Faß 837 Wittwe
Johanne Grund geb Reichenbach 89 Herrenſtraße 10

Frotſirkanacſcher ſadeanrſge Brr er Benjamin
23 Gr Vlriohstr 38 part u T EtageGrosse Auswallbillige feste Pretse,

19 Juli SeeTelegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 18 Juli 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ein hieſiges Blatt regt heute
die Jdee eines Beſuches der Leipziger bei dem Fürſten
Bismarck an da die Reiſe des Fürſten nach Leipzig infolge
Verſchiebung des Beſuches von Kiſſingen wohl nicht zur Aus
führung gelangen werde

H Berlin 18 Juli 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Anknüpfend an die Gerüchte
von der bevorſtehenden Demiſſion des Staatsſekretärs Freiherrn
v Maltzahn hält die Voſſ Ztg an der Anſicht feſt daß
Freih v Huene zum Nachfolger auserſehen ſei Das Blatt
meint daß die Berufung Huene s von erheblicher politiſcher Be
deutung ſei

Nr Poſen 18 Juli 10 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die Poſ Ztg
ans Schneidemühl meldet haben ſich in einem Hanſe in der
Neuen Kirchſtraße neue Riſſe gezeigt Aus der Erde rinnt
an verſchiedenen Stellen wieder Waſſer ſo daß auf nene
Bodenſenkungen geſchloſſen werden muß Vorläufig iſt jedoch
die Lage keine bedenkliche

L Paris 18 Juli 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ehemalige Chef
des Kolonialamtes Depntierter Etienne erklärte einem
Juterviewer gegenüber er halte die ſchließliche Eroberung
Siams für die einzig richtige Löſung der SiamFrage
Er glaube auch daß die Regierung mit dieſer Eventualität rechne
Frankreich köme vor England nicht zurückweichen

I Paris 18 Jnli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Miniſterrath beſchloß
geſtern ſtreuge Maßregeln gegen Siam zu ergreifen Es
wird allgemein angenommen daß in der heutigen Kammer
ſitzung die Negierung ein Vertrauensvotum erhalten werde
und die energiſche Haltung gegenüber den Behörden in Bangkok
gebilligt wird

P London 18 Jnli 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dr Hertzka gründet
am Fuße des Gebirges Kenig in Centralafrika eine
ſozialiſtiſche Kolonie für deutſche franzöſiſche und engliſche
Arbeiter Die Kolonie iſt vollſtändig nach ſozialiſtiſchen Jdeen
eingerichtet

Zweibrücken 17 Juli Jn Böckweiler wurde ein 25jäh
riger Feldarbeiter vom Blitz erſchlagen Jn Erbach tködtete
der Blitz ein 12jähriges Mädchen

Bayreuth 17 Juli Jn dem Dorfe Marktleugaſt ſind
27 Bauernhöfe abgebrannt

Wien 17 Juli Einer Konſtantinopeler Meldung der Pol
Correſp zufolge iſt das durch die Preſſe gehende Gerücht von der
Verheirathung des Khedive mit der Tochter des Sultans
unbegründet Man bezeichnet vielmehr in informirten Kreiſen die
Tochter des egyptiſchen Prinzen Osman Paſcha als die zukünftige
Gattin des jungen Khedive

Paris 17 Juli Das Journal des Debats will aus
Wafhingtonr erfahren haben daß die ſiameſiſche Regierung ver
gebens bei den Vereinigten Staaten um Hilfe gegen franzöſiſche
Angriffe nachgeſucht habe

Athen 17 Juli Der Entbindung der Kronprinzeſſin
Sophie wird in den nächſten Tagen entgegengeſehen Die
ganze königliche Familie nebſt der Kaiſerin Friedrich iſt auf
Schloß Dekelia verſammelt Für die Eröffnung des Kanals
von Korinth iſt vorläufig der 20 Juli in Ausſicht genommen

ürIuGstattungen

empfehlen in grosser Auswabl

WVelese Leinen h an
Bettbezuge Inletts Droll

Handtücher
Taschentücher und

Wischtaucher

Tafel Tisch Kaffee und
Theegedecke

fertige Wäsche u Bettfedern

Preise wie bekannt
ausser gewöhnlich billig

brummer Benjamin
23 Gr Vlrichstrasse 23 parterre und I Etage
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Im der Mitze stille man den Durst mit

C O C O
Marke Neptun der Deutschen Coco Gesellschatt DresdenO0o OO Neptunm iſt ein ſofort lösliches

mit verſchiedenen aromatiſchen Eſſenzen und zwar Anis
v aus Süßholzextrakt und Quellſalzen in Verbindung
itrone Orange Pfeffermünz Abſynth Rum Kirſchkern

Jedes Waſſer auch weniger gutes abgeſtandenes oder abgekochtes wird durch OO O Neptu n ſofort
zu einer wohlſchmeckenden nachhaltig durſtſtillenden Erfriſchung für

ungefähr I Pfennig das Liter
o00 COO Neptunm iſt in der Hitze allen geiſtigen Getränken vorzuziehen

noſfenes r Getränk wirkt betäubend und löſcht den Durſt gicht
n

Jn erhitztem Juſtande ge

amilien auf Reiſen in Arbeitsſälen Fabriken bei Fußtouren Turn und Militärübungen Feldarbeiten u ſ w
wird bei Sei Hitze durch geiſtiges Getränk das Durſtgefühl nur geſteigert

n allen dieſen Fällen dient COOO Neptun in ganz einzig daſtehender Weiſe zum Löſchen des Durſtes
O OO Nept un iſt in den Drogen und Colonialwaaren Handlungen in Blechdoſen zu

50
40

10

hinreichend für 8
25
20

125 Pfg
100 Liter zu haben

Wegen Errichtung weiterer Verkaufsſtellen wende man ſich an die Deutſche Coco Geſellſchaft Dresden
Verſand nach Orten wo ſich noch keine Niederlage befindet gegen Einſendung von Mk 1 in Briefmarken

WeingärtenGocetze s Bacdl 2931
oberhalb der Stadt im Hauptſtrome der Saale gelegen und daher stets
messendes Wasser iſt täglich geöffnet von früh 5 Uhr bis zum

unkelwerden

L L III
Fortgesetzter Ausverkauf

der Valentän ſchen Konkursmaſſe
zu gerichtlichen Taxpreiſen

n

Sodwarzen und banten Seidenstoffen woll
Kleiderstoffen Herbst und Wintermänteln
Sommer Vmhbängen Tisoh und Bettwäsohe

sohwarzen und farbigen Sammeten
und Plüschen

Gr Ulrichſtraße 54
M

Erſetzt die
Muttermilch
iſt darum Kin
dern die ent
wöhnt werden

Bildet Knochen

man gebe es
daherKindern
die an engl
Krankh leidenZeugniss

Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit J
viele Verſuche angeſtellt und es verwandt
1 als Zuſatz zu Milch für Säuglinge

2 als alleiniges Material zur Herſtellung von Suppen für größere
Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut zufrieden daß ich die Zu
abe von Grieswaſſerſuppe zur Säuglingsmilch jetzt ganz durch Jhre

fermehlſuppe erſetze und bei Darmkatarrhen größerer Kinder von
treidemehlſuppe nur noch Jhre Hafermehlſuppe verwende

Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſter

gez Uffelmann
Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtituts

Roſt ock 16 April 1892

Kaclemanns Kinclermehl
iſt in allen Apotheken Droguerien und

Colonialwaaren handlungen
Wirkt unge zum Preiſe von Mark 1,20 per Büchſe Iſt unbedingt
mein ſtärkend zu haben verdaulichMan gebe es verhütetallen ſchwahen darum BrechKindern R durchfall

Herztlich empfohlen Patontirt im in und Auslande i
Vniversal Trooken

m DesinfeKtorOhbolera Schutz
S 44x Patent Laueabſolut ſicher und gründlich wirkend ſparſam und luftreinigend für Desinfektion

von Aborten Gruben Schleuſen Kloaken n Wagenhalteplätzen 2c Un
entbehrlich für alle Haushaltungen Schulen Kaſernen Krankenhäuſer Kurorte
Bahnhöfe Fabriken Leihhänſer 2c Schutzbietend bei allen Epidemien und an
ſteckenden Kramkheiten Alle ärztlich empfohlenen und in Apotheken ſowie Drogen
handlungen verkäufliche pulverförmige Desinfektionsmittel verarbeitet der Apparat
mit außerordentlichem Erfolg

Verkanf direkt gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages
von Mk 50 oder durch Apotheken Drogenhandlungen Handlungen in
hygieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften

Versand Geschäft Victoria Radebeul Dresden
Wiederverkänfer geſucht

en
Bekanntmachung

Nachdem von den Aufſſichtsbehörden die Genehmigung zur Erhebung der
Kirchenſteuer für die hieſige katholiſche Pfarrgemeinde pro 1 April 1898/94 ertheilt
worden iſt bringen wir hierdurch zur Kenntniß daß ein Zuſchlag von 109 zurStaatseinkommenſteuer von den e ge erhoben wird und die bezüglichen
Steuerausſchreiben den P in den nächſten Tagen behändigt werden

Die Sperr ſind bei Vermeidung koſtenpflichtiger Einziehung innerhalb
4 Wochen an die ſtädtiſche Steuerkaſſe Rathhaus Zimmer Nr 4 zu zahlen

Reklamationen ſind ſchriftlich bei dem unterzeichneten Kirchenvorſtande inner
halb einer vom Tage der Behändigung des Ausſchreibens zu berechnenden Ausſchluß
friſt von 3 Monaten anzubringen die dvorläufige Zahlung wird jedoch dadurch nicht
aufgehoben

Halle a/S den 17 Juli 1893
Der katholifche KirchenVorſtand

Neumarkt Pischhalle
Geiſtſtraße 33 Fernſprecher 683

pfelſtnen
feinſte Meſſing Stück 10 Pfg Citro
nen Datteln Sagen Neue ſaure

Gurken in ocken und einzeln
an billigſt mann
Fabrikarbeiter

Fabrikarbeiterinnen
Nehmt

C O C O
mit auf die Arbeit

Zu Einreibungen
iſt der echte

Franzbranntwein

mit Salz
von Albert MHusche in Magdeburg
das bewährteſte nervenſtärkendſte Mittel
ſowie gegen Schinnbildung und Ausfallen
der Haare iſt derſelbe unentbehrlich Auch
zum Waſchen der Kinder welche ſchwach
auf den Füßen kann ich denſelben beſtens
empfehlen Flaſche 90 Pfg und 2 Mark
Allein echt zu haben bei F Beerholdt
Bechershof 9 Bernh Borgis 10
Paul KLegel Bernburgerſtr 28
Eg Gr Ulrichſtr 20 L Baohner

rotha

Chlorkalk
Carbolſäure
Carbolkalk

in ſtürkſter Waare empfehlen
D Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 28

Dahmärztliche Privat Klinik
täüglieh 11 1 Uhr Behandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Helie a Geiststr 23 Etage reohts

fen habe men in Kalſeo a

Zahnarzt
niedergelassen und mich behufs Ans
übung der zahnärztlichen Praxis mit
dem praktischen Zahnarzt Herrn Max
Schlott vereinigt

prakt Zahn Arrt
Max und Curt Schlott

prakt Zahn Aergzte
GKe Ulrichstr 32 l

Fliegen
eim Papier und Pulver

empfiehlt in beſter Qualität
F A Patz Gr Ulrichſtraße 9

Vrima gekr Viertreber
in Ladungen und einzelnen Centnern offerirt billigſt

Ernst Voigt Domplatz 9
o e BPernsprecher 445

Neu den 7 und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen

ehe e Löwen Apotheke
Man verlange Guſtav Jacobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

ähmaſchinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wringv Geld n Dokumenten Schränke und Kaſſetten

beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apothekr
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

W aen Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
le 2c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

Frauen Industrie umd
Kumstgew Schule

Halle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßenecke
Spezialfach modernſte Damenſchneiderei incl Confeckion

Syſtem und Methode der Berl Akademie Maaßnehmen Schnittzeichnen
Zuſchneiden Anfertigen Ausbildung als Directricen Für Damen höherer
Stände Separat Curſe

Curſe für Putzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln
érrſe für Wäſcheconfeection Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen
Curſe für Maſchinennähen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſtickerei in ſämmtlichen Techniken
Curſe für Buchführung Gründl Ausbildung als Buchhalterin u Kaſſirerin

Proſpecte gratis und franco durch die

Vorſteherin Clara Martini
lt f Buchf von J A Dewit2Buohführeang Lrraete 16 ert5 ardi Unterricht

an Herren und Damen bei ermäß Honorar in der einfachen und doppelten landw
und kaufmänniſchen Buchführung ntritt jederzeit

Geſchäfts Aebernahme
Einem geehrten Publikum ſowie meiner alten Kundſchaft die ergebene Mit

theilung daß ich mein altes

WVictualien Geschäft De
ſelbſt wieder übernommen habe und bitte um das alte mir in ſo reichem Maße ge
ſchenkte Vertrauen welches ich in altgewohnter Weiſe rechtfertigen werde

Hochachtungsvoll

Fr Saalfelcdl Steinweg 18
Unſere Contor und Lagerräume haben wir von Nobert Frauzſtraße

Mühlgraben 3 nach
W Magdeburgerfſtrafe 9 W verlegtHalle a 10 Juli 1898 Heöinickoe Fegetmeyer

Tinzer Garten
Heute ſowie jeden Mittwoch Nachmittags Uhr

Grosses Familien Prei Concert
wozu ergebenſt einladet K BölKe

Germaniga Garten
Mittwoch den 19 Juli 1893

Auftreten des preisgekrönten Schnellläufers H von Hacht
S Uhr Schuelllauf 3000 Meter in 10 Minuten H Uhr Dauerlauf
10 000 Mir in 30 unten Wette nehme von 50 Mk an anufwärts
mit Reiter zu Pferd oder Radfahrer an

H von Haeht

Gr Familien Frei Concert

Nordhausen am Harrz
Nächſtgelegene größere Stadt am Kyffhänſer mitgebung und vffhänſer mis derrlicher Um

Hötel römischer LKaiser
Durch Amban vergrößfert renovirt und nen eingerichtet

Küechenleistungen I Ranuges
Seit April neuer Beſitzer B Zille

früher Naumburg Reichskrone

Stahlhbad Lauchstàächkt bei Nerseburg
Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort Wirkſam bei Blutarmut

Bleichſucht Nervenſchwäche überhaupt Schwächezuſtänden nach
betten ferner Lähmungen Rheumatismus und Gicht Anfang der Saiſon
14 Mai er Die Königliche Hade Direction
Conſervativer Verein für Halle a S

unch clen Saalkreis
Freitag den 21 Juli z r von Nachm 6 Uhr an

Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein
grosses patriotisches Sommerfest

beſtehend aus Concert Anſprachen gemeinſamen Geſängen
und großem Feuerwerhk

Eintrittskarten à 20 ſind für unſere Mitglieder Freunde und Ge
nunssgenoſſen zu haben bei den Herren Jul Lüderitz Harz 29 Paul

rung W r 10 o Ge Steinſtr T Bahnhofsnrateur mangn Vahnhof GustWinzer Kleinſchmieden H z
Richtor Giehichenſtein Reilſtr

Gustav Jacobi s Touristenpflaster gegen
Hühneraugen harte Haut

Weddy Poenieke Leipzigerſtr 79 Kinder unten 14 Jahren nd irei

ie J
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